
Mein Weis



I bin, wiar i bin,
und just so is‘s mr recht,

es fallt mr nit ein,
daß i an(d)erst sein möcht!

Die Glockn in Turm
hat ihrn eigenan Klang,
an iads Vögerl in Wald 

hat sein bsunderen Gsang

Wö sullt nocher i
wia a Nachberleut sein?

Mein Weis ghört koan an(d)ern,
ghört ganz alloan mein.

I bin, wiar ibin,
und just so is‘s mr recht,

bin mein eigana Herr
und mein eigana Knecht!

aus Hans Fraungruber, „Gedichte“, Leykam Graz, 1924
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